
Vorstellung Koordinierungsstelle Gesundheitliche 

Chancengleichheit Hessen 

Claudia Ostermann, Referentin der KGC Hessen

1



KGC Hessen I

2

Die Koordinierungsstelle für Gesundheitliche Chancengleichheit (KGC) 

Hessen 

 engagiert sich für die Gesundheitsförderung und Prävention von sozial 

benachteiligten Bevölkerungsgruppen. 

 unterstützt die Akteur*innen in den Kommunen beim Aufbau von integrierten 

kommunalen Strategien.

 koordiniert den Austausch von Akteuren auf kommunaler, Landes- und 

Bundesebene.
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Ziele sind:

 Entwicklung von Strategien zur Gesundheitsförderung und Prävention in den 

Städten und Kommunen 

 Entwicklung von Konzepten zur Unterstützung von vulnerablen 

Bevölkerungsgruppen 

 Qualifizierung und Befähigung von Multiplikator*innen und Stakeholder

 Aufbau qualitätsorientierter Präventionsprojekte und -strategien gezielt 

unterstützen

 Transparenz über Beispiele Guter Praxis in der soziallagenbezogenen 

Gesundheitsförderung

 Stärkung der ressortübergreifende Zusammenarbeit auf Landes- und 

Kommunalebene
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Aufgabenfelder der KGC Hessen:

 Sensibilisierung zum Thema gesundheitliche Chancengleichheit/ 

Gesundheitsförderung bei sozial Benachteiligten z. B. durch Vorträge und 

Workshops

 Erstberatung zum Aufbau von integrierten kommunalen Strategien (sog. 

Präventionsketten)

 Begleitung und Unterstützung von Akteuren und Projekten beim Ausbau von 

Präventionsketten

 Unterstützung bei der Strukturbildung und Vernetzung der Akteure



KGC Hessen IV

5

Aufgabenfelder der KGC Hessen:

 Durchführung von Qualifizierungsangeboten für Multiplikator*innen 

 Durchführung von Veranstaltungen und Fachtagungen zu spezifischen 

Themen der gesundheitlichen Chancengleichheit

 Beispiele guter Praxis der Gesundheitsförderung von sozial Benachteiligten 

in Hessen identifizieren und transparent machen

 Unterstützung des Wissenstransfers zwischen Forschung und Praxis
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www.inforo.onlinewww.gesundheitliche-

chancengleichheit.de/praxisdatenbank

http://www.inforo.online/
http://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/praxisdatenbank
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Eigene Darstellung der HAGE e.V. 2020 nach Dahlgren und Whitehead
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Health in all policies

 Gesundheit als gesamtgesellschaftliche Aufgabe

 Vernetzung

 Sektorenübergreifende Zusammenarbeit

 Nachhaltigkeit 

 Lebensphasenübergreifende Gesamtstrategie

 Gesundheitliche Chancengleichheit
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www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/good-practicewww.leitbegriffe.bzga.de

http://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/good-practice
http://www.leitbegriffe.bzga.de/alphabetisches-verzeichnis/public-health-action-cycle-gesundheitspolitischer-aktionszyklus/
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Kontakt: 

Claudia Ostermann Nicole Waliczek

Telefon: 069 / 713 76 78 -27 Telefon: 069 / 713 76 78 -14 

E-Mail: claudia.ostermann@hage.de E-Mail: nicole.waliczek@hage.de

Internet:

www.kgc-hessen.de

www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/hessen

mailto:claudia.ostermann@hage.de
mailto:nicole.waliczek@hage.de
http://www.kgc-hessen.de/
http://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/hessen

